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Achtsamkeit, Verbundenheit, Freundlichkeit - auf Abstand

Das Jahr 2021 hat genauso angefangen, wie das Jahr 2020 geendet hat – im Lockdown. Das hat uns aber nicht 
eingeschränkt und wir haben in den ersten Monaten des neuen Jahres viel erreicht. 

Im April haben wir den 
Jahresbericht 2020 fertiggestellt und 
veröffentlicht. Dieser Bericht war etwas 
Besonderes, denn viele Veranstaltungen 
mussten letztes Jahr abgesagt werden. 
Deswegen konnten wir über keine 
spannenden Neuigkeiten von Fortbil-
dungen und Projekten berichten. 
Trotzdem war es uns wichtig, auf das 
Jahr 2020 zurückzublicken, wie es nun 
einmal war. 
Die Stimmen einzelner Gruppenspreche-
rinnen und Gruppensprecher haben wir 
in unseren Jahresbericht aufgenommen 
und so gemerkt, dass es allen sehr ähn-
lich geht. Die Gruppenmitglieder vermissen die Treffen in Präsenz, 
auch wenn die online Treffen eine Alternative bieten.

Unsere Geschäftsstellenleiterin
Barbara hat Anfang März ihre 
Tochter Emma geboren.
Ein kleines Wunder, ein Lichtblick 
in einer so eigenartigen Zeit.
Wir freuen uns sehr über den 
Zuwachs und wünschen der 
jungen Familie alles Gute.

Ende Jänner und Anfang Feber 2021 haben wir eine Fortbildungs-
reihe in „Kommunikation über das Internet“ veranstaltet. 
Mag. Bernd Spieß hat den Teilnehmenden über die Online-
Plattform Zoom gezeigt, wie man richtig online kommuniziert. 
Videokonferenzen und virtuelle Treffen waren lange Zeit die 
einzige Möglichkeit, Menschen zu treffen. Das haben wir zum 
Anlass genommen und uns gefreut, dass so viele Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer dabei waren. Die Seminare waren sehr 
lehrreich und ab jetzt wissen wir, worauf es ankommt! Finan-
ziert wurde das Projekt aus den Mitteln der Sozialversicherung. 

Das neugewonnene Online-
Wissen haben wir genutzt und 
im April ein Gruppensprecher-
treffen veranstaltet – natürlich 
über das Internet. 
Der Erfahrungsaustausch über 
die Zeit während der Pandemie 
stand dabei im Vordergrund.

Am Freitag, 25. Juni 2021 um 
16.00 Uhr wird ein weiteres 
online Gruppensprechertreffen 
stattfi nden. 

Dieses Treffen ist eine gute 
Möglichkeit, Erfahrungen und 
Informationen auszutauschen. 
Wir heißen neue Gruppen 
herzlich willkommen und stellen 
die Gruppensprecherinnen und 
Grupensprecher vor. 
Ein Ausblick auf den Herbst 
ergänzt das Programm. Jahresbericht 2020
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Selbsthilfe ins Bild gesetzt - ein Filmprojekt 

Was ist Selbsthilfe? Warum sind Sie bei einer Selbst-
hilfegruppe? Was passiert bei den Treffen? Was ist das 
Besondere an der Jungen Selbsthilfe? 
Zusammen mit Mitgliedern aus den Selbsthilfegruppen 
haben wir uns auf die Suche nach Antworten gemacht. 
Mit unserem neuen Imagefi lm wollen wir der Öffentlich-
keit die Arbeit der Selbsthilfegruppen näher bringen. Vor 
allem wollen wir auf die Junge Selbsthilfe aufmerksam 
machen. 

Über 30 Interessierte aus den Selbsthilfegruppen haben 
beim Videodreh im Haus der Begegnung mitgewirkt und 
somit ein buntes Bild der Selbsthilfe in Tirol geschaffen. 
Der Film wird im Sommer 2021 auf unserer Webseite 
und in den Sozialen Medien veröffentlicht.

Wir danken allen Beteiligten und wir freuen uns schon 
auf das Ergebnis. 

Gefi lmt wurde das Projekt von Heidi Maldoner, Sentis 
Film aus dem schönen Ötztal. Heidi hat sich durch ihre 
einfühlende und offene Art sehr gut an die außerge-
wöhnliche Situation mit den Gruppen angepasst. 
Ihr Einsatz und ihre Professionalität bleiben uns als 
unvergessliches Erlebnis in Erinnerung. 

Dieses Projekt wurde aus den Mitteln 
der Sozialversicherung fi nanziert. 

Selbsthilfe wird vermehrt in der Öffentlichkeit wahrgenommen. Ein Imagefi lm der Selbsthilfe 
Tirol will vor allem auch junge Menschen auf die Selbsthilfe aufmerksam machen.

Ab 1. Juli 2021 sind weitere Lockerungen in den Gruppenräumen möglich.

Für Gruppentreffen gilt voraussichtlich: 
- Zutri�  unter Einhaltung der 3-G Regelungen (getestet, genesen, geimp� )
-  Im großen Gruppenraum dürfen sich maximal 10 Personen au� alten
-  Im kleinen Gruppenraum dürfen sich maximal 4 Personen au� alten
-  Die Küche ist wieder geöff net, es darf gegessen und getrunken werden
-  Die Maskenpfl icht fällt am Sitzplatz, beim Verlassen des Platzes bi� e 
 Mund-Nasen-Schutz tragen

Wir danken Ihnen für die bisherige gute Zusammenarbeit und Rücksichtnahme. 
Das Büro des Dachverbandes bleibt im Sommer geöff net. Für Fragen sind wir gerne 
von  Montag bis Freitag, jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr telefonisch erreichbar. 
E-Mail-Anfragen beantworten wir zeitnah.

Gemeinsam einen weiteren Schritt wagen

Selbsthilfegruppe Narzisstischer Missbrauch für Frauen und Männer

Vor mehr als einem Jahr gründeten wir mit 
Unterstützung des Dachverbands Selbsthilfe Tirol eine 
Gruppe für Betroffene von Narzisstischem Missbrauch in 
Innsbruck. 

Bei den Treffen wurde ersichtlich, wie viel Unverständnis 
und Unwissen von Seiten der Behörden, Polizei, Anwälte, 
Ärzte, Sozialdienste und bei den Betroffenen selber vor-
handen sind. Auch im persönlichen Umfeld fi nden die 
Betroffenen oft keine Unterstützung, zu oft sind diese 
geblendet vom Auftreten der Narzissten.

Mitzuerleben, wie die TeilnehmerInnen aufblühen, ent-
decken dürfen, dass sie nicht alleine sind, geschweige 
denn, dass sie nicht „verrückt“ sind, motiviert sehr, 
weiterzumachen.

Die gute Nachricht: Es ist möglich, sich aus einer toxi-
schen Beziehung zu lösen: Das gelingt mit viel Wissen, 
Entschlossenheit, Beharrlichkeit, Kontaktsperre und 
Unterstützung von außen.

Covid-19 zwang uns zur Reduktion der Teilnehmerzahl. 
Ab November 2020 bis zum April 2021 durften wir uns 
gar nicht mehr treffen und verlagerten unsere Kontakte 
auf persönliche Aussprachen 1:1, auf telefonische Kon-
takte, ausgedehnte Gespräche und auf den schriftlichen 
Austausch. Online-Treffen wurden versucht, fanden aber 
keinen Anklang. Der persönliche Kontakt ist einfach un-
ersetzlich.

Wir passen uns laufend den Neuerungen an, die so auf 
uns zukommen. Im Moment gibt es immer noch drei 
Gruppen in Innsbruck und neu ab Mitte Juni ebenfalls 
eine Gruppe in Imst. 

Wir sind ein Team von Gruppensprecherinnen mit 
eigener Erfahrung narzisstischen Missbrauchs und der 
daraus gewonnenen Stärke. Wir kümmern uns gerne um 
die Anliegen Betroffener, und koordinieren die Gruppen-
anmeldungen.

Für den 2. Oktober 2021 ist eine größere öffentliche 
Veranstaltung zum Thema geplant. Reservieren Sie sich 
heute schon das Datum. Informationen folgen recht-
zeitig.

Kontakt: SHG narzisstischer Missbrauch für Frauen 
und Männer
Gruppenkoordinatorin: Christine Merzeder
cmerzeder@me.com
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Das Seminar „Von der Kunst Konflikte zu verwandeln“ mussten wir absagen.
Für die weiteren Seminare haben wir Ersatztermine gefunden. 

Self-care – Psychohygiene für Mitglieder in Selbsthilfegruppen

Samstag, 11. September 2021 | 09.00 – 17.00 Uhr 
Haus Marillac, Sennstraße 3, 6020 Innsbruck 
Mag. Dr. Margit Schäfer | 10 Euro | Kurs-Nr.: 2102

Ich schau auf mich – Persönliche Ressourcen in der Selbsthilfegruppe nützen und einsetzen

Donnerstag, 7. Oktober 2021 | 14.00 – 18.00 Uhr und 
Freitag, 8. Oktober 2021 | 09.00 – 17.00 Uhr 
Haus der Begegnung, Rennweg 12, 6020 Innsbruck 
Mag. Pharm. Karin Hofinger und Dr. Stephan Hofinger | 15 Euro | Kurs-Nr.: 2103

 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Seminare 2021

Terminvorschau

Tag der Selbsthilfe am 5. Mai 2022 im Landhaus Tirol


